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Daten zum Gebiet°

landesinterne Nr.

Nr. der Teilfläche

Name der Teilfläche

Angaben zur Kartierung°
Kartierer

Auftragnehmer MaP

Aufnahmedatum
ggf. Ergänzungskartierung

Beschreibung (für LRT-Flächen) bzw. Begründung (für Entwicklungsflächen)°

2 0 3
1

11.07.2006

Klosterwiese

_RANA

RANA

An ausgetrocknetem Wasserlauf stockender Erlenbachwaldrest, geschlossen, mehrschichtig und einschichtig, neben Erle auch Weide,
Haselnuß, Birke, Pappel, Bodenveg. LR-typisch vorhanden. 
An einem momentan trockenen Bachbett sich entlang ziehender, stark differenzierter, sowohl einschichtiger als auch mehrschichtiger
Erlenbachwaldrest stellt die den Baumbestand des LRT dar. Zum Teil bestehen Übergänge zum Erlenbruchwald. In der zweiten Schicht
kommen neben Schwarzerle, Gemeine Esche, Haselnuss und Birke vor. In der Bodenvegetation zeigen sich Arten wie Drahtschmiele,
Waldschachtelhalm, Stermiere und Hain Gilbweiderich.  Am nördlichen Rand des LRT hat sich eine Hochstaudenflur vorwiegend mit Mädesüß
und Brennessel ausgebildet.

ggf. Nr. der
Ausbildung

Daten zum Lebensraumtyp°

LRT-Code
ggf. Nebencode

ggf. Nebencode

Grund für Nebencode(s):
LRT im Komplex oder LRT undeutlich ausgeprägt

Nr. BfN-
Biotoptyp

Fläche (m²)

bei linienhaften LRT:

Länge (m)

Breite (m)

ID
LRT-Fläche oder
LRT-Entwicklungs-
fläche (dann nur
Felder mit ° ausfüllen)

1xxxx - 
2xxxx -

9 1 E 0 1

4 3 0 4 0 2

1 0 0 10

173

20,0

Lebensraumtypische Strukturen

Lebensraumtypische Staudensäume (91E0*, 91F0)
Zwergstrauchheiden (9190)
Lianen (91E0*-Ausbildung 3, 91F0)
ausgeprägte Moosschicht (9410)

Gesamtwert sonstige Strukturelemente

a b c
a b c
a b c
a b c

b ca

WälderBewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG

Grunddaten

Bewertungskriterien

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004 Blatt 1 von 2

Strukturelemente (Einschränkungen beachten! Merkmal nicht bei: 9110, 9130, 9150, 91G0*) Ausprägung
4. Sonstige Strukturmerkmale

Waldentwicklungsphase Wuchsklasse HS (%)

50
50

Gesamtbewertung A B C

Gesamtwert Waldentwicklungsphasen b ca

Vorschläge für Erhaltungsmaßnahmen Vorschläge für Entwicklungsmaßnahmen

Exposition:

Inklination:
überwiegend
O

überwiegend
5

von ...  bis ...
    

von ...  bis ...
    

(Nur die bewertungsrelevanten Parameter, die je nach LRT unterschiedlich definiert sind, berücksichtigen!)

Bodenbereiche mit unterschiedlicher Feuchtigkeit (9160, 9190,
91E0*, 91F0, 9410)

a b c

Nebengerinne von Fließgewässern, Altwässer, Senken,
Flutmulden in der Fläche oder unmittelbar angrenzend (91E0*,
91F0)

a b c

Substratumlagerung / Fließgewässerdynamik (91E0*, 91F0) a b c
Felsen, Blöcke, Hangschutt (9170, 9180*, 9410) a b c

1.Waldentwicklungsphasen / Raumstruktur
Schichtung

mehrschichtig
einschichtig

M
50

Anteil (%)
der Mehr-
schichtigkeit

wS (%)

50
Jugendphase

Wachstumsphase

Reifephase

Blöße
Anwuchs

Jungwuchs
Stangenholz

schw. Baumholz
starkes Baumholz
sehr st. Baumholz

Abweichung:
Reifephase ab
BHD 30 cm

Anwuchs: h = 0 bis 2m; Jungwuchs: h = 2 bis 6 m;
Stangenholz: h = 6 bis 20 m und BHD <=20 cm
schw. Baumholz: BHD 21 bis 40 cm;
starkes Baumholz: BHD 41 bis 60 cm
sehr starkes Baumholz: BHD > 60 cm

HS - Hauptschicht
wS - weitere Schichten

2. Starkes Totholz ( i.d.R >= 40cm)

Laubholz liegend 0
Laubholz stehend 0
Nadelholz liegend 0
Nadelholz stehend 0

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel-
durchmesser
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert starkes Totholz b ca

3. Biotopbäume

Laubholz 3
Nadelholz 0

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert Biotopbäume b ca

Vegetation°
Nr. Vegetationsaufnahme
Nr. Veg.-Einheit(nach Böhnert et al. 2001)

Mittelpunktkoordinaten der Aufnahme

HW

RW
(gemäß techn. Anforderungen)

Pflanzengesellschaften°
 W 1

 36.3.1.1

  4566943,000 
  5683634,000 
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ja nein

a b c

a b c
a b c
a b c

keine

Lebensraumtypisches Arteninventar

3. Tierarten
Untersuchung von Indikatorgruppen erfolgt?

wenn ja, Artengruppe 1:
Artengruppe 2:
Artengruppe 3:

Gesamtbewertung Tierarten

Zusammenfassung der Bewertungsergebnisse
Gesamtbewertung lebensraumtypische Strukturen
Gesamtbewertung lebensraumtypisches Arteninventar
Gesamtbewertung Beeinträchtigungen

ErhaltungszustandA B C

A B C

A B C

A B C D

Bewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG Wälder

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004Blatt 2 von 2

Bewertungskriterien (Fortsetzung)

Beeinträchtigungen

Bemerkungen zur Bewertung / gutachterliche Abweichung vom Bewertungs-/Aggregationsschema (nur bei Endaggregation möglich):

Gesamtbewertung Gehölzarten b ca

Gesamtbewertung A B C

1.

Alnus glutinosa

Gehölzart

100 Alnus glutinosa

Gehölzart(wiss.; eindeut. Abk.) (wiss.; eindeut. Abk.)

35 

Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA

Ges.-
Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA 1.wS 2.wS 3. wS

Gehölzartenverteilung der Hauptschicht Gehölzartenverteilung in weiteren Schichten
Gesamtbewertung A B C

a b ca b c

HBA - Hauptbaumarten lt. Definition des LRT;
NBA + PBA - Neben- und Pionierbaumarten des LRT;
gf-BA - gesellschaftsfremde Baumarten

Deckungsgrad der lebensraumtypischen
Bodenvegetation

Geophyten (nicht 9110, 9150, 9190, 9410)

Gesamtbewertung Bodenvegetation

40
a/b c

a b c

b ca

2. Bodenvegetation

Populus tremula 0 

Salix spec. 0 

 

 

 

 

 

 

 

Fraxinus excelsior 10 

Salix spec. 5 

 

 

 

 

 

 

 

 Deschampsia cespitosa

 Equisetum sylvaticum

 Festuca gigantea

Art (wissenschaftlicher Name; eindeutige Abkürzung zulässig)
 Impatiens noli-tangere

 Iris pseudacorus

 Lysimachia nemorum

 Stachys sylvatica

 Stellaria holostea

 

zur Bewertung herangezogene LR-typische Arten der Bodenvegetation:

Kryptogamen (nur 9180*, 9410, 91T0) a b c

Arteninventar der Bodenvegetation a b c

Abwertung wegen Unterschreitung der Mindestgröße
(für A)

 Filipendula ulmaria  Lysimachia vulgaris  

1. Boden, Wasserhaushalt, Stoffhaushalt 2. LR-untypische Arten / Dominanzen

3. Störungen an der Vegetationsstruktur

4. Sonstiges

5. Nutzung / Bewirtschaftung

Sonstige Beeinträchtigungen

Grundwasserabsenkung a b c

Verdichtung (Befahrung) a b c

Abbau (Sand, Gestein,
Torf)/Materialentnahme

a b c

Entwässerung a b c
Gewässerverrohrung / -verlegung /
-begradigung / -verbau /
Uferbefestigung

a b c

Wasserstandsschwankungen
(anthropogen, nicht
nutzungsbedingt)

a b c

Nährstoffeintrag (N, P)
(Eutrophierung) (einschl. org.
Ablagerungen)

a b c

Müllablagerung (anorg. Stoffe) a b c
Schadstoffeintrag (Öl, PAK, Ruß,
Stäube, PSM, Salze)

a b c

Neophyten / Neozoen a b c
Nährstoffzeiger a b c
Entwässerungszeiger a b c
sonst. Störzeiger (incl.
Ruderalisierungszeiger)

a b c

direkte Schädigung von Vegetation a b c
Vergrasung/Verfilzung a b c
Vitalitätseinbußen a b c

Lärm a b c
Zerschneidung a b c

Gewässerunterhaltung a b c

Steinbruch a b c
a b c
a b cVerbiss a b c

Schäle a b c

Gesamter LRT durch wenig Wasser gekennzeichnet, Lärm durch Steinbruch

Bemerkungen

%

Gutachterliche Abweichung vom
Beurteilungs-/Aggregationsschema

A B C
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Daten zum Gebiet°

landesinterne Nr.

Nr. der Teilfläche

Name der Teilfläche

Angaben zur Kartierung°
Kartierer

Auftragnehmer MaP

Aufnahmedatum
ggf. Ergänzungskartierung

Beschreibung (für LRT-Flächen) bzw. Begründung (für Entwicklungsflächen)°

2 0 3
1

11.07.2006

Klosterwiese

_RANA

RANA

Geschlossener Eichen-Hainbuchenwald mit einzeln beigemischten Buchen. Am nördlichen Rand zieht sich ansatzweise ein Erlenbachwald mit
Weide entlnag. Das Wasser im Graben ist momentan nicht vorhanden. Der LRT ist mehrschichtig, von Ackerfläche und Wald sowie im Westen
von einem Teich begrenzt. Im gesamten LRT viele Trampelpfade und Wanderwege. Das Relief des LRT ist von kleinen Hügeln und Senken
geprägt.
Geschlossener Eichen- Hainbuchenwald mit einzeln beigemischten Rotbuchen aus starkem Baumholz. Der LRT ist mehrschichtig, in der
zweiten Schicht dominiert die Hainbuche. Die Bodenvegetation ist LRT typisch. Das Maiglöckchen dominiert an mehreren Stellen flächig.
Der LRT grenzt an einen LRT 91E0*, weitere Forstflächen, Ackerflächen und  einen Teich an. In unmittelbarer Nähe befindet sich der
Steinbruch, der vor allem durch den Lärm der Sprengungen eine offensichtliche Beeinträchtigung darstellt. Im gesamten LRT gibt es
verzweigte Trampelpfade und Wanderwege. Das Relief des  LRT ist durch Wölbungen und Senken mit entsprechender unterschiedlicher Bodenfe

ggf. Nr. der
Ausbildung

Daten zum Lebensraumtyp°

LRT-Code
ggf. Nebencode

ggf. Nebencode

Grund für Nebencode(s):
LRT im Komplex oder LRT undeutlich ausgeprägt

Nr. BfN-
Biotoptyp

Fläche (m²)

bei linienhaften LRT:

Länge (m)

Breite (m)

ID
LRT-Fläche oder
LRT-Entwicklungs-
fläche (dann nur
Felder mit ° ausfüllen)

1xxxx - 
2xxxx -

9 1 7 0 0

4 3 0 7 0 6 0 4

1 0 0 20

25519

Lebensraumtypische Strukturen

Lebensraumtypische Staudensäume (91E0*, 91F0)
Zwergstrauchheiden (9190)
Lianen (91E0*-Ausbildung 3, 91F0)
ausgeprägte Moosschicht (9410)

Gesamtwert sonstige Strukturelemente

a b c
a b c
a b c
a b c

b ca

WälderBewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG

Grunddaten

Bewertungskriterien

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004 Blatt 1 von 2

Strukturelemente (Einschränkungen beachten! Merkmal nicht bei: 9110, 9130, 9150, 91G0*) Ausprägung
4. Sonstige Strukturmerkmale

Waldentwicklungsphase Wuchsklasse HS (%)

100

Gesamtbewertung A B C

Gesamtwert Waldentwicklungsphasen b ca

Vorschläge für Erhaltungsmaßnahmen Vorschläge für Entwicklungsmaßnahmen

Exposition:

Inklination:
überwiegend

überwiegend
0

von ...  bis ...
    

von ...  bis ...
0   -  0

(Nur die bewertungsrelevanten Parameter, die je nach LRT unterschiedlich definiert sind, berücksichtigen!)

Bodenbereiche mit unterschiedlicher Feuchtigkeit (9160, 9190,
91E0*, 91F0, 9410)

a b c

Nebengerinne von Fließgewässern, Altwässer, Senken,
Flutmulden in der Fläche oder unmittelbar angrenzend (91E0*,
91F0)

a b c

Substratumlagerung / Fließgewässerdynamik (91E0*, 91F0) a b c
Felsen, Blöcke, Hangschutt (9170, 9180*, 9410) a b c

1.Waldentwicklungsphasen / Raumstruktur
Schichtung

mehrschichtig
einschichtig

M
80

Anteil (%)
der Mehr-
schichtigkeit

wS (%)

50

50

Jugendphase

Wachstumsphase

Reifephase

Blöße
Anwuchs

Jungwuchs
Stangenholz

schw. Baumholz
starkes Baumholz
sehr st. Baumholz

Abweichung:
Reifephase ab
BHD 30 cm

Anwuchs: h = 0 bis 2m; Jungwuchs: h = 2 bis 6 m;
Stangenholz: h = 6 bis 20 m und BHD <=20 cm
schw. Baumholz: BHD 21 bis 40 cm;
starkes Baumholz: BHD 41 bis 60 cm
sehr starkes Baumholz: BHD > 60 cm

HS - Hauptschicht
wS - weitere Schichten

2. Starkes Totholz ( i.d.R >= 40cm)

Laubholz liegend 2
Laubholz stehend 2
Nadelholz liegend 0
Nadelholz stehend 0

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel-
durchmesser
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert starkes Totholz b ca

3. Biotopbäume

Laubholz 9
Nadelholz 0

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert Biotopbäume b ca

Vegetation°
Nr. Vegetationsaufnahme
Nr. Veg.-Einheit(nach Böhnert et al. 2001)

Mittelpunktkoordinaten der Aufnahme

HW

RW
(gemäß techn. Anforderungen)

Pflanzengesellschaften°
 W 2

 36.3.2.1

  4566926,000 
  5683610,000 
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ja nein

a b c

a b c
a b c
a b c

keine

Lebensraumtypisches Arteninventar

3. Tierarten
Untersuchung von Indikatorgruppen erfolgt?

wenn ja, Artengruppe 1:
Artengruppe 2:
Artengruppe 3:

Gesamtbewertung Tierarten

Zusammenfassung der Bewertungsergebnisse
Gesamtbewertung lebensraumtypische Strukturen
Gesamtbewertung lebensraumtypisches Arteninventar
Gesamtbewertung Beeinträchtigungen

ErhaltungszustandA B C

A B C

A B C

A B C D

Bewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG Wälder

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004Blatt 2 von 2

Bewertungskriterien (Fortsetzung)

Beeinträchtigungen

Bemerkungen zur Bewertung / gutachterliche Abweichung vom Bewertungs-/Aggregationsschema (nur bei Endaggregation möglich):

Gesamtbewertung Gehölzarten b ca

Gesamtbewertung A B C

1.

Quercus robur

Gehölzart

80 Carpinus betulus

Gehölzart(wiss.; eindeut. Abk.) (wiss.; eindeut. Abk.)

75 

Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA

Ges.-
Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA 1.wS 2.wS 3. wS

Gehölzartenverteilung der Hauptschicht Gehölzartenverteilung in weiteren Schichten
Gesamtbewertung A B C

a b ca b c

HBA - Hauptbaumarten lt. Definition des LRT;
NBA + PBA - Neben- und Pionierbaumarten des LRT;
gf-BA - gesellschaftsfremde Baumarten

Deckungsgrad der lebensraumtypischen
Bodenvegetation

Geophyten (nicht 9110, 9150, 9190, 9410)

Gesamtbewertung Bodenvegetation

20
a/b c

a b c

b ca

2. Bodenvegetation

Carpinus betulus 15 

Fagus sylvatica 5 

 

 

 

 

 

 

 

Fagus sylvatica 6 

Quercus robur 6 

Tilia cordata 5 

Betula pendula 3 

Sorbus aucuparia 3 

Corylus avellana 1 

Fraxinus excelsior 1 

Pinus sylvestris 0 

 

 Anemone nemorosa

 Convallaria majalis

 Hedera helix

Art (wissenschaftlicher Name; eindeutige Abkürzung zulässig)
 Luzula luzuloides

 Melampyrum nemorosum

 Stellaria holostea

 

 

 

zur Bewertung herangezogene LR-typische Arten der Bodenvegetation:

Kryptogamen (nur 9180*, 9410, 91T0) a b c

Arteninventar der Bodenvegetation a b c

Abwertung wegen Unterschreitung der Mindestgröße
(für A)

 Hieracium murorum   

1. Boden, Wasserhaushalt, Stoffhaushalt 2. LR-untypische Arten / Dominanzen

3. Störungen an der Vegetationsstruktur

4. Sonstiges

5. Nutzung / Bewirtschaftung

Sonstige Beeinträchtigungen

Grundwasserabsenkung a b c

Verdichtung (Befahrung) a b c

Abbau (Sand, Gestein,
Torf)/Materialentnahme

a b c

Entwässerung a b c
Gewässerverrohrung / -verlegung /
-begradigung / -verbau /
Uferbefestigung

a b c

Wasserstandsschwankungen
(anthropogen, nicht
nutzungsbedingt)

a b c

Nährstoffeintrag (N, P)
(Eutrophierung) (einschl. org.
Ablagerungen)

a b c

Müllablagerung (anorg. Stoffe) a b c
Schadstoffeintrag (Öl, PAK, Ruß,
Stäube, PSM, Salze)

a b c

Neophyten / Neozoen a b c
Nährstoffzeiger a b c
Entwässerungszeiger a b c
sonst. Störzeiger (incl.
Ruderalisierungszeiger)

a b c

direkte Schädigung von Vegetation a b c
Vergrasung/Verfilzung a b c
Vitalitätseinbußen a b c

Lärm a b c
Zerschneidung a b c

Gewässerunterhaltung a b c

Steinbruch a b c
a b c
a b cVerbiss a b c

Schäle a b c

Steinbruch, Wanderwege und 1 Straße, Eichenkronen sehr dürr

Bemerkungen

%

Gutachterliche Abweichung vom
Beurteilungs-/Aggregationsschema

A B C
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Daten zum Gebiet°

landesinterne Nr.

Nr. der Teilfläche

Name der Teilfläche

Angaben zur Kartierung°
Kartierer

Auftragnehmer MaP

Aufnahmedatum
ggf. Ergänzungskartierung

Beschreibung (für LRT-Flächen) bzw. Begründung (für Entwicklungsflächen)°

2 0 3
1

23.06.2006 29.06.2006

Klosterwiese

_RANA

RANA

Im Nordwesten der NWZ bzw. des NSG inselartig ausgegliederter, ca. 150 Jahre alter Buchenwald. Sehr starkes Baumholz, locker
gegliedert, mit gruppenweiser NV von HBU und BU im Anw., z.T. auch WLI-Stgh vorhanden. Die Bodenvegetation wird von Carex brizoides,
Vacc. myrt. und Rubus id. geprägt. Strauchschihct mit Frangula alnus.

ggf. Nr. der
Ausbildung

Daten zum Lebensraumtyp°

LRT-Code
ggf. Nebencode

ggf. Nebencode

Grund für Nebencode(s):
LRT im Komplex oder LRT undeutlich ausgeprägt

Nr. BfN-
Biotoptyp

Fläche (m²)

bei linienhaften LRT:

Länge (m)

Breite (m)

ID
LRT-Fläche oder
LRT-Entwicklungs-
fläche (dann nur
Felder mit ° ausfüllen)

1xxxx - 
2xxxx -

9 1 1 0 1

4 3 0 7 0 5 0 2

1 0 0 30

25577

Lebensraumtypische Strukturen

Lebensraumtypische Staudensäume (91E0*, 91F0)
Zwergstrauchheiden (9190)
Lianen (91E0*-Ausbildung 3, 91F0)
ausgeprägte Moosschicht (9410)

Gesamtwert sonstige Strukturelemente

a b c
a b c
a b c
a b c

b ca

WälderBewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG

Grunddaten

Bewertungskriterien

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004 Blatt 1 von 2

Strukturelemente (Einschränkungen beachten! Merkmal nicht bei: 9110, 9130, 9150, 91G0*) Ausprägung
4. Sonstige Strukturmerkmale

Waldentwicklungsphase Wuchsklasse HS (%)

100

Gesamtbewertung A B C

Gesamtwert Waldentwicklungsphasen b ca

Vorschläge für Erhaltungsmaßnahmen Vorschläge für Entwicklungsmaßnahmen

Exposition:

Inklination:
überwiegend

überwiegend
0

von ...  bis ...
    

von ...  bis ...
    

(Nur die bewertungsrelevanten Parameter, die je nach LRT unterschiedlich definiert sind, berücksichtigen!)

Bodenbereiche mit unterschiedlicher Feuchtigkeit (9160, 9190,
91E0*, 91F0, 9410)

a b c

Nebengerinne von Fließgewässern, Altwässer, Senken,
Flutmulden in der Fläche oder unmittelbar angrenzend (91E0*,
91F0)

a b c

Substratumlagerung / Fließgewässerdynamik (91E0*, 91F0) a b c
Felsen, Blöcke, Hangschutt (9170, 9180*, 9410) a b c

1.Waldentwicklungsphasen / Raumstruktur
Schichtung

mehrschichtig
einschichtig

M
40

Anteil (%)
der Mehr-
schichtigkeit

wS (%)

30
10
10

Jugendphase

Wachstumsphase

Reifephase

Blöße
Anwuchs

Jungwuchs
Stangenholz

schw. Baumholz
starkes Baumholz
sehr st. Baumholz

Abweichung:
Reifephase ab
BHD 30 cm

Anwuchs: h = 0 bis 2m; Jungwuchs: h = 2 bis 6 m;
Stangenholz: h = 6 bis 20 m und BHD <=20 cm
schw. Baumholz: BHD 21 bis 40 cm;
starkes Baumholz: BHD 41 bis 60 cm
sehr starkes Baumholz: BHD > 60 cm

HS - Hauptschicht
wS - weitere Schichten

2. Starkes Totholz ( i.d.R >= 40cm)

Laubholz liegend 1
Laubholz stehend 1
Nadelholz liegend 0
Nadelholz stehend 0

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel-
durchmesser
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert starkes Totholz b ca

3. Biotopbäume

Laubholz 14
Nadelholz 0

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert Biotopbäume b ca

Vegetation°
Nr. Vegetationsaufnahme
Nr. Veg.-Einheit(nach Böhnert et al. 2001)

Mittelpunktkoordinaten der Aufnahme

HW

RW
(gemäß techn. Anforderungen)

Pflanzengesellschaften°
 W 3

 36.1.2.1

  4567881,000 
  5683158,000 
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ja nein

a b c

a b c
a b c
a b c

keine

Lebensraumtypisches Arteninventar

3. Tierarten
Untersuchung von Indikatorgruppen erfolgt?

wenn ja, Artengruppe 1:
Artengruppe 2:
Artengruppe 3:

Gesamtbewertung Tierarten

Zusammenfassung der Bewertungsergebnisse
Gesamtbewertung lebensraumtypische Strukturen
Gesamtbewertung lebensraumtypisches Arteninventar
Gesamtbewertung Beeinträchtigungen

ErhaltungszustandA B C

A B C

A B C

A B C D

Bewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG Wälder

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004Blatt 2 von 2

Bewertungskriterien (Fortsetzung)

Beeinträchtigungen

Bemerkungen zur Bewertung / gutachterliche Abweichung vom Bewertungs-/Aggregationsschema (nur bei Endaggregation möglich):

Gesamtbewertung Gehölzarten b ca

Gesamtbewertung A B C

1.

Fagus sylvatica

Gehölzart

95 

Gehölzart

Carpinus betulus

(wiss.; eindeut. Abk.) (wiss.; eindeut. Abk.)

26 

Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA

Ges.-
Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA 1.wS 2.wS 3. wS

Gehölzartenverteilung der Hauptschicht Gehölzartenverteilung in weiteren Schichten
Gesamtbewertung A B C

a b ca b c

HBA - Hauptbaumarten lt. Definition des LRT;
NBA + PBA - Neben- und Pionierbaumarten des LRT;
gf-BA - gesellschaftsfremde Baumarten

Deckungsgrad der lebensraumtypischen
Bodenvegetation

Geophyten (nicht 9110, 9150, 9190, 9410)

Gesamtbewertung Bodenvegetation

50
a/b c

a b c

b ca

2. Bodenvegetation

Quercus robur 5 

Betula pendula 0 

Carpinus betulus 0 

Fraxinus excelsior 0 

 

 

 

 

 

Fagus sylvatica 12 

Tilia cordata 7 

Acer pseudoplatanus 1 

Frangula alnus 1 

Fraxinus excelsior 1 

Quercus robur 1 

Sorbus aucuparia 1 

Crataegus spec. 0 

 

 Anemone nemorosa

 Calamagrostis arundinacea

 Carex brizoides

Art (wissenschaftlicher Name; eindeutige Abkürzung zulässig)
 Luzula luzuloides

 Milium effusum

 Rubus idaeus

 

 

 

zur Bewertung herangezogene LR-typische Arten der Bodenvegetation:

Kryptogamen (nur 9180*, 9410, 91T0) a b c

Arteninventar der Bodenvegetation a b c

Abwertung wegen Unterschreitung der Mindestgröße
(für A)

 Conopodium majus  Vaccinium myrtillus  

1. Boden, Wasserhaushalt, Stoffhaushalt 2. LR-untypische Arten / Dominanzen

3. Störungen an der Vegetationsstruktur

4. Sonstiges

5. Nutzung / Bewirtschaftung

Sonstige Beeinträchtigungen

Grundwasserabsenkung a b c

Verdichtung (Befahrung) a b c

Abbau (Sand, Gestein,
Torf)/Materialentnahme

a b c

Entwässerung a b c
Gewässerverrohrung / -verlegung /
-begradigung / -verbau /
Uferbefestigung

a b c

Wasserstandsschwankungen
(anthropogen, nicht
nutzungsbedingt)

a b c

Nährstoffeintrag (N, P)
(Eutrophierung) (einschl. org.
Ablagerungen)

a b c

Müllablagerung (anorg. Stoffe) a b c
Schadstoffeintrag (Öl, PAK, Ruß,
Stäube, PSM, Salze)

a b c

Neophyten / Neozoen a b c
Nährstoffzeiger a b c
Entwässerungszeiger a b c
sonst. Störzeiger (incl.
Ruderalisierungszeiger)

a b c

direkte Schädigung von Vegetation a b c
Vergrasung/Verfilzung a b c
Vitalitätseinbußen a b c

Lärm a b c
Zerschneidung a b c

Gewässerunterhaltung a b c

a b c
a b c
a b cVerbiss a b c

Schäle a b c

Lärm von Steinbruch unterschwellig, aber dauerhaft bei entspr. Windrichtung u.
Explosionsartig

Bemerkungen

%

Gutachterliche Abweichung vom
Beurteilungs-/Aggregationsschema

A B C
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Daten zum Gebiet°

landesinterne Nr.

Nr. der Teilfläche

Name der Teilfläche

Angaben zur Kartierung°
Kartierer

Auftragnehmer MaP

Aufnahmedatum
ggf. Ergänzungskartierung

Beschreibung (für LRT-Flächen) bzw. Begründung (für Entwicklungsflächen)°

2 0 3
1

23.06.2006

Klosterwiese

_RANA

RANA

Großflächiger, eben liegender, gut strukturierter SEI-GES-HBU-Mischbestand von starkem Baumholz im Kerngebiet des NSG und der NWZ
liegend. Bestand mit inhomogener flächiger Mischung der BA, z.T. SEI-HBU oder SEI-GES oder SEI rein vorkommend. Mehrschihctigkeit fast
überall vorhanden, z.T. üppige NV SEI im NW, dort auch Bereiche mit BAH, WLI, RBU JW (gepflanzt), sonst viel NV HBU im Anw. und JW,
Strauchschihct mit Crategus m., Prunus spinosa gut ausgeprägt, Bodenvegetation mit typischen Arten für LRT 9160, wie Carex brizoides,
Brachypodium sylvaticum, Polygonatum multiflorum, Festuca gigantea, Stachys sylvatica u.a.
Mehrere feuchte Bereiche und Graben im bestand, ohne markante BA-Wechsel. Im Süden anschließender Bereich mit hohen Anteilen REI wurde
auskartiert. Ebenso die angrenzenden BU-Bestände im NO.

ggf. Nr. der
Ausbildung

Daten zum Lebensraumtyp°

LRT-Code
ggf. Nebencode

ggf. Nebencode

Grund für Nebencode(s):
LRT im Komplex oder LRT undeutlich ausgeprägt

Nr. BfN-
Biotoptyp

Fläche (m²)

bei linienhaften LRT:

Länge (m)

Breite (m)

ID
LRT-Fläche oder
LRT-Entwicklungs-
fläche (dann nur
Felder mit ° ausfüllen)

1xxxx - 
2xxxx -

9 1 6 0 0
9 1 7 0

K

4 3 0 7 0 3

1 0 0 40

159853

Lebensraumtypische Strukturen

Lebensraumtypische Staudensäume (91E0*, 91F0)
Zwergstrauchheiden (9190)
Lianen (91E0*-Ausbildung 3, 91F0)
ausgeprägte Moosschicht (9410)

Gesamtwert sonstige Strukturelemente

a b c
a b c
a b c
a b c

b ca

WälderBewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG

Grunddaten

Bewertungskriterien

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004 Blatt 1 von 2

Strukturelemente (Einschränkungen beachten! Merkmal nicht bei: 9110, 9130, 9150, 91G0*) Ausprägung
4. Sonstige Strukturmerkmale

Waldentwicklungsphase Wuchsklasse HS (%)

20

80

Gesamtbewertung A B C

Gesamtwert Waldentwicklungsphasen b ca

Vorschläge für Erhaltungsmaßnahmen Vorschläge für Entwicklungsmaßnahmen

Exposition:

Inklination:
überwiegend

überwiegend
0

von ...  bis ...
    

von ...  bis ...
0   -  0

(Nur die bewertungsrelevanten Parameter, die je nach LRT unterschiedlich definiert sind, berücksichtigen!)

Bodenbereiche mit unterschiedlicher Feuchtigkeit (9160, 9190,
91E0*, 91F0, 9410)

a b c

Nebengerinne von Fließgewässern, Altwässer, Senken,
Flutmulden in der Fläche oder unmittelbar angrenzend (91E0*,
91F0)

a b c

Substratumlagerung / Fließgewässerdynamik (91E0*, 91F0) a b c
Felsen, Blöcke, Hangschutt (9170, 9180*, 9410) a b c

1.Waldentwicklungsphasen / Raumstruktur
Schichtung

mehrschichtig
einschichtig

M
80

Anteil (%)
der Mehr-
schichtigkeit

wS (%)

40
30
10

Jugendphase

Wachstumsphase

Reifephase

Blöße
Anwuchs

Jungwuchs
Stangenholz

schw. Baumholz
starkes Baumholz
sehr st. Baumholz

Abweichung:
Reifephase ab
BHD 30 cm

Anwuchs: h = 0 bis 2m; Jungwuchs: h = 2 bis 6 m;
Stangenholz: h = 6 bis 20 m und BHD <=20 cm
schw. Baumholz: BHD 21 bis 40 cm;
starkes Baumholz: BHD 41 bis 60 cm
sehr starkes Baumholz: BHD > 60 cm

HS - Hauptschicht
wS - weitere Schichten

2. Starkes Totholz ( i.d.R >= 40cm)

Laubholz liegend 12
Laubholz stehend 9
Nadelholz liegend 0
Nadelholz stehend 1

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel-
durchmesser
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert starkes Totholz b ca

3. Biotopbäume

Laubholz 98
Nadelholz 0

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert Biotopbäume b ca

Vegetation°
Nr. Vegetationsaufnahme
Nr. Veg.-Einheit(nach Böhnert et al. 2001)

Mittelpunktkoordinaten der Aufnahme

HW

RW
(gemäß techn. Anforderungen)

Pflanzengesellschaften°
 W 4

 36.3.2.2

  4567741,000 
  5683094,000 
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ja nein

a b c

a b c
a b c
a b c

keine

Lebensraumtypisches Arteninventar

3. Tierarten
Untersuchung von Indikatorgruppen erfolgt?

wenn ja, Artengruppe 1:
Artengruppe 2:
Artengruppe 3:

Gesamtbewertung Tierarten

Zusammenfassung der Bewertungsergebnisse
Gesamtbewertung lebensraumtypische Strukturen
Gesamtbewertung lebensraumtypisches Arteninventar
Gesamtbewertung Beeinträchtigungen

ErhaltungszustandA B C

A B C

A B C

A B C D

Bewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG Wälder

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004Blatt 2 von 2

Bewertungskriterien (Fortsetzung)

Beeinträchtigungen

Bemerkungen zur Bewertung / gutachterliche Abweichung vom Bewertungs-/Aggregationsschema (nur bei Endaggregation möglich):

Gesamtbewertung Gehölzarten b ca

Gesamtbewertung A B C

1.

Carpinus betulus

Gehölzart

60 Carpinus betulus

Gehölzart(wiss.; eindeut. Abk.) (wiss.; eindeut. Abk.)

51 

Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA

Ges.-
Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA 1.wS 2.wS 3. wS

Gehölzartenverteilung der Hauptschicht Gehölzartenverteilung in weiteren Schichten
Gesamtbewertung A B C

a b ca b c

HBA - Hauptbaumarten lt. Definition des LRT;
NBA + PBA - Neben- und Pionierbaumarten des LRT;
gf-BA - gesellschaftsfremde Baumarten

Deckungsgrad der lebensraumtypischen
Bodenvegetation

Geophyten (nicht 9110, 9150, 9190, 9410)

Gesamtbewertung Bodenvegetation

40
a/b c

a b c

b ca

2. Bodenvegetation

Fraxinus excelsior 20 

Quercus robur 10 

Acer pseudoplatanus 5 

Fagus sylvatica 5 

Alnus glutinosa 0 

Betula pendula 0 

Picea abies 0 

Pinus sylvestris 0 

Quercus petraea 0 

Quercus robur 15 

Acer pseudoplatanus 6 

Fraxinus excelsior 3 

Crataegus spec. 2 

Prunus spinosa 2 

Sorbus aucuparia 1 

Corylus avellana 0 

Frangula alnus 0 

Prunus serotina 0 

 Anemone nemorosa

 Athyrium filix-femina

 Brachypodium sylvaticum

Art (wissenschaftlicher Name; eindeutige Abkürzung zulässig)
 Festuca gigantea

 Lamium galeobdolon

 Melica nutans

 Poa nemoralis

 Polygonatum multiflorum

 Stachys sylvatica

zur Bewertung herangezogene LR-typische Arten der Bodenvegetation:

Kryptogamen (nur 9180*, 9410, 91T0) a b c

Arteninventar der Bodenvegetation a b c

Abwertung wegen Unterschreitung der Mindestgröße
(für A)

 Deschampsia cespitosa  Molinia caerulea  Stellaria holostea

1. Boden, Wasserhaushalt, Stoffhaushalt 2. LR-untypische Arten / Dominanzen

3. Störungen an der Vegetationsstruktur

4. Sonstiges

5. Nutzung / Bewirtschaftung

Sonstige Beeinträchtigungen

Grundwasserabsenkung a b c

Verdichtung (Befahrung) a b c

Abbau (Sand, Gestein,
Torf)/Materialentnahme

a b c

Entwässerung a b c
Gewässerverrohrung / -verlegung /
-begradigung / -verbau /
Uferbefestigung

a b c

Wasserstandsschwankungen
(anthropogen, nicht
nutzungsbedingt)

a b c

Nährstoffeintrag (N, P)
(Eutrophierung) (einschl. org.
Ablagerungen)

a b c

Müllablagerung (anorg. Stoffe) a b c
Schadstoffeintrag (Öl, PAK, Ruß,
Stäube, PSM, Salze)

a b c

Neophyten / Neozoen a b c
Nährstoffzeiger a b c
Entwässerungszeiger a b c
sonst. Störzeiger (incl.
Ruderalisierungszeiger)

a b c

direkte Schädigung von Vegetation a b c
Vergrasung/Verfilzung a b c
Vitalitätseinbußen a b c

Lärm a b c
Zerschneidung a b c

Gewässerunterhaltung a b c

a b c
a b c
a b cVerbiss a b c

Schäle a b c

Lärmbeeinflussung durch Steinbrucharbeiten

Bemerkungen

%

Gutachterliche Abweichung vom
Beurteilungs-/Aggregationsschema

A B C
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Daten zum Gebiet°

landesinterne Nr.

Nr. der Teilfläche

Name der Teilfläche

Angaben zur Kartierung°
Kartierer

Auftragnehmer MaP

Aufnahmedatum
ggf. Ergänzungskartierung

Beschreibung (für LRT-Flächen) bzw. Begründung (für Entwicklungsflächen)°

2 0 3
1

23.06.2006

Klosterwiese

_RANA

RANA

Buchenkomplex aus Stgh und starkem Baumholz nordöstlich an große SEI-HBU-GES Fläche angrenzend ( NSG, NWZ). Buchen Stgh gedrängt
stehend, mit SEI Überhältern, kaum Bodenvegetation vorhanden. Westlich schließt das BU-Altholz mit einz. SEI am Rande und viel NV RBU
im Anw. bis JW an. RBU bis sehr starkes Bmh und gutem Vorkommen an Tot- und Biotopholz

ggf. Nr. der
Ausbildung

Daten zum Lebensraumtyp°

LRT-Code
ggf. Nebencode

ggf. Nebencode

Grund für Nebencode(s):
LRT im Komplex oder LRT undeutlich ausgeprägt

Nr. BfN-
Biotoptyp

Fläche (m²)

bei linienhaften LRT:

Länge (m)

Breite (m)

ID
LRT-Fläche oder
LRT-Entwicklungs-
fläche (dann nur
Felder mit ° ausfüllen)

1xxxx - 
2xxxx -

9 1 1 0 1

4 3 0 7 0 5 0 2

1 0 0 50

45928

Lebensraumtypische Strukturen

Lebensraumtypische Staudensäume (91E0*, 91F0)
Zwergstrauchheiden (9190)
Lianen (91E0*-Ausbildung 3, 91F0)
ausgeprägte Moosschicht (9410)

Gesamtwert sonstige Strukturelemente

a b c
a b c
a b c
a b c

b ca

WälderBewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG

Grunddaten

Bewertungskriterien

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004 Blatt 1 von 2

Strukturelemente (Einschränkungen beachten! Merkmal nicht bei: 9110, 9130, 9150, 91G0*) Ausprägung
4. Sonstige Strukturmerkmale

Waldentwicklungsphase Wuchsklasse HS (%)

40

60

Gesamtbewertung A B C

Gesamtwert Waldentwicklungsphasen b ca

Vorschläge für Erhaltungsmaßnahmen Vorschläge für Entwicklungsmaßnahmen

Exposition:

Inklination:
überwiegend
W

überwiegend
0

von ...  bis ...
    

von ...  bis ...
0   -  2

(Nur die bewertungsrelevanten Parameter, die je nach LRT unterschiedlich definiert sind, berücksichtigen!)

Bodenbereiche mit unterschiedlicher Feuchtigkeit (9160, 9190,
91E0*, 91F0, 9410)

a b c

Nebengerinne von Fließgewässern, Altwässer, Senken,
Flutmulden in der Fläche oder unmittelbar angrenzend (91E0*,
91F0)

a b c

Substratumlagerung / Fließgewässerdynamik (91E0*, 91F0) a b c
Felsen, Blöcke, Hangschutt (9170, 9180*, 9410) a b c

1.Waldentwicklungsphasen / Raumstruktur
Schichtung

mehrschichtig
einschichtig

M
55

Anteil (%)
der Mehr-
schichtigkeit

wS (%)

25
15

15

Jugendphase

Wachstumsphase

Reifephase

Blöße
Anwuchs

Jungwuchs
Stangenholz

schw. Baumholz
starkes Baumholz
sehr st. Baumholz

Abweichung:
Reifephase ab
BHD 30 cm

Anwuchs: h = 0 bis 2m; Jungwuchs: h = 2 bis 6 m;
Stangenholz: h = 6 bis 20 m und BHD <=20 cm
schw. Baumholz: BHD 21 bis 40 cm;
starkes Baumholz: BHD 41 bis 60 cm
sehr starkes Baumholz: BHD > 60 cm

HS - Hauptschicht
wS - weitere Schichten

2. Starkes Totholz ( i.d.R >= 40cm)

Laubholz liegend 1
Laubholz stehend 2
Nadelholz liegend 0
Nadelholz stehend 0

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel-
durchmesser
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert starkes Totholz b ca

3. Biotopbäume

Laubholz 19
Nadelholz 0

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert Biotopbäume b ca

Vegetation°
Nr. Vegetationsaufnahme
Nr. Veg.-Einheit(nach Böhnert et al. 2001)

Mittelpunktkoordinaten der Aufnahme

HW

RW
(gemäß techn. Anforderungen)

Pflanzengesellschaften°
 W 5

 36.1.2.1

  4568108,000 
  5683048,000 
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ja nein

a b c

a b c
a b c
a b c

keine

Lebensraumtypisches Arteninventar

3. Tierarten
Untersuchung von Indikatorgruppen erfolgt?

wenn ja, Artengruppe 1:
Artengruppe 2:
Artengruppe 3:

Gesamtbewertung Tierarten

Zusammenfassung der Bewertungsergebnisse
Gesamtbewertung lebensraumtypische Strukturen
Gesamtbewertung lebensraumtypisches Arteninventar
Gesamtbewertung Beeinträchtigungen

ErhaltungszustandA B C

A B C

A B C

A B C D

Bewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG Wälder

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004Blatt 2 von 2

Bewertungskriterien (Fortsetzung)

Beeinträchtigungen

Bemerkungen zur Bewertung / gutachterliche Abweichung vom Bewertungs-/Aggregationsschema (nur bei Endaggregation möglich):

Gesamtbewertung Gehölzarten b ca

Gesamtbewertung A B C

1.

Fagus sylvatica

Gehölzart

85 Fagus sylvatica

Gehölzart(wiss.; eindeut. Abk.) (wiss.; eindeut. Abk.)

35 

Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA

Ges.-
Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA 1.wS 2.wS 3. wS

Gehölzartenverteilung der Hauptschicht Gehölzartenverteilung in weiteren Schichten
Gesamtbewertung A B C

a b ca b c

HBA - Hauptbaumarten lt. Definition des LRT;
NBA + PBA - Neben- und Pionierbaumarten des LRT;
gf-BA - gesellschaftsfremde Baumarten

Deckungsgrad der lebensraumtypischen
Bodenvegetation

Geophyten (nicht 9110, 9150, 9190, 9410)

Gesamtbewertung Bodenvegetation

30
a/b c

a b c

b ca

2. Bodenvegetation

Quercus robur 15 

Alnus glutinosa 0 

Betula pendula 0 

Picea abies 0 

 

 

 

 

 

Quercus robur 10 

Fraxinus excelsior 7 

Acer pseudoplatanus 3 

Sorbus aucuparia 0 

 

 

 

 

 

 Brachypodium sylvaticum

 Carex brizoides

 Carex spec.

Art (wissenschaftlicher Name; eindeutige Abkürzung zulässig)
 

 

 

 

 

 

zur Bewertung herangezogene LR-typische Arten der Bodenvegetation:

Kryptogamen (nur 9180*, 9410, 91T0) a b c

Arteninventar der Bodenvegetation a b c

Abwertung wegen Unterschreitung der Mindestgröße
(für A)

 Luzula luzuloides   

1. Boden, Wasserhaushalt, Stoffhaushalt 2. LR-untypische Arten / Dominanzen

3. Störungen an der Vegetationsstruktur

4. Sonstiges

5. Nutzung / Bewirtschaftung

Sonstige Beeinträchtigungen

Grundwasserabsenkung a b c

Verdichtung (Befahrung) a b c

Abbau (Sand, Gestein,
Torf)/Materialentnahme

a b c

Entwässerung a b c
Gewässerverrohrung / -verlegung /
-begradigung / -verbau /
Uferbefestigung

a b c

Wasserstandsschwankungen
(anthropogen, nicht
nutzungsbedingt)

a b c

Nährstoffeintrag (N, P)
(Eutrophierung) (einschl. org.
Ablagerungen)

a b c

Müllablagerung (anorg. Stoffe) a b c
Schadstoffeintrag (Öl, PAK, Ruß,
Stäube, PSM, Salze)

a b c

Neophyten / Neozoen a b c
Nährstoffzeiger a b c
Entwässerungszeiger a b c
sonst. Störzeiger (incl.
Ruderalisierungszeiger)

a b c

direkte Schädigung von Vegetation a b c
Vergrasung/Verfilzung a b c
Vitalitätseinbußen a b c

Lärm a b c
Zerschneidung a b c

Gewässerunterhaltung a b c

a b c
a b c
a b cVerbiss a b c

Schäle a b c

Steinbruch

Bemerkungen

%

Gutachterliche Abweichung vom
Beurteilungs-/Aggregationsschema

A B C
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Daten zum Gebiet°

landesinterne Nr.

Nr. der Teilfläche

Name der Teilfläche

Angaben zur Kartierung°
Kartierer

Auftragnehmer MaP

Aufnahmedatum
ggf. Ergänzungskartierung

Beschreibung (für LRT-Flächen) bzw. Begründung (für Entwicklungsflächen)°

2 0 3
1

29.06.2006

Klosterwiese

_RANA

RANA

Am östl Rand des Gebietes streifenförmig gelegenes, locker bis lichtes BU-Altholz mit einz. SEI und BAH in Mischung. Lockerer
Unterstand BU im Stgh vorhanden, lichte Stellen mit NV BAH. Pflegeeingriffe wurden durchgeführt.

ggf. Nr. der
Ausbildung

Daten zum Lebensraumtyp°

LRT-Code
ggf. Nebencode

ggf. Nebencode

Grund für Nebencode(s):
LRT im Komplex oder LRT undeutlich ausgeprägt

Nr. BfN-
Biotoptyp

Fläche (m²)

bei linienhaften LRT:

Länge (m)

Breite (m)

ID
LRT-Fläche oder
LRT-Entwicklungs-
fläche (dann nur
Felder mit ° ausfüllen)

1xxxx - 
2xxxx -

9 1 1 0 1

4 3 0 7 0 5 0 2

1 0 0 60

33700

Lebensraumtypische Strukturen

Lebensraumtypische Staudensäume (91E0*, 91F0)
Zwergstrauchheiden (9190)
Lianen (91E0*-Ausbildung 3, 91F0)
ausgeprägte Moosschicht (9410)

Gesamtwert sonstige Strukturelemente

a b c
a b c
a b c
a b c

b ca

WälderBewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG

Grunddaten

Bewertungskriterien

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004 Blatt 1 von 2

Strukturelemente (Einschränkungen beachten! Merkmal nicht bei: 9110, 9130, 9150, 91G0*) Ausprägung
4. Sonstige Strukturmerkmale

Waldentwicklungsphase Wuchsklasse HS (%)

100

Gesamtbewertung A B C

Gesamtwert Waldentwicklungsphasen b ca

Vorschläge für Erhaltungsmaßnahmen Vorschläge für Entwicklungsmaßnahmen

Exposition:

Inklination:
überwiegend
SW

überwiegend
1

von ...  bis ...
S   -  W

von ...  bis ...
1   -  2

(Nur die bewertungsrelevanten Parameter, die je nach LRT unterschiedlich definiert sind, berücksichtigen!)

Bodenbereiche mit unterschiedlicher Feuchtigkeit (9160, 9190,
91E0*, 91F0, 9410)

a b c

Nebengerinne von Fließgewässern, Altwässer, Senken,
Flutmulden in der Fläche oder unmittelbar angrenzend (91E0*,
91F0)

a b c

Substratumlagerung / Fließgewässerdynamik (91E0*, 91F0) a b c
Felsen, Blöcke, Hangschutt (9170, 9180*, 9410) a b c

1.Waldentwicklungsphasen / Raumstruktur
Schichtung

mehrschichtig
einschichtig

M
50

Anteil (%)
der Mehr-
schichtigkeit

wS (%)

20

40

5

Jugendphase

Wachstumsphase

Reifephase

Blöße
Anwuchs

Jungwuchs
Stangenholz

schw. Baumholz
starkes Baumholz
sehr st. Baumholz

Abweichung:
Reifephase ab
BHD 30 cm

Anwuchs: h = 0 bis 2m; Jungwuchs: h = 2 bis 6 m;
Stangenholz: h = 6 bis 20 m und BHD <=20 cm
schw. Baumholz: BHD 21 bis 40 cm;
starkes Baumholz: BHD 41 bis 60 cm
sehr starkes Baumholz: BHD > 60 cm

HS - Hauptschicht
wS - weitere Schichten

2. Starkes Totholz ( i.d.R >= 40cm)

Laubholz liegend 0
Laubholz stehend 1
Nadelholz liegend 0
Nadelholz stehend 0

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel-
durchmesser
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert starkes Totholz b ca

3. Biotopbäume

Laubholz 20
Nadelholz 0

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert Biotopbäume b ca

Vegetation°
Nr. Vegetationsaufnahme
Nr. Veg.-Einheit(nach Böhnert et al. 2001)

Mittelpunktkoordinaten der Aufnahme

HW

RW
(gemäß techn. Anforderungen)

Pflanzengesellschaften°
 W 6

 36.1.2.1

  4568608,000 
  5682770,000 
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ja nein

a b c

a b c
a b c
a b c

keine

Lebensraumtypisches Arteninventar

3. Tierarten
Untersuchung von Indikatorgruppen erfolgt?

wenn ja, Artengruppe 1:
Artengruppe 2:
Artengruppe 3:

Gesamtbewertung Tierarten

Zusammenfassung der Bewertungsergebnisse
Gesamtbewertung lebensraumtypische Strukturen
Gesamtbewertung lebensraumtypisches Arteninventar
Gesamtbewertung Beeinträchtigungen

ErhaltungszustandA B C

A B C

A B C

A B C D

Bewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG Wälder

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004Blatt 2 von 2

Bewertungskriterien (Fortsetzung)

Beeinträchtigungen

Bemerkungen zur Bewertung / gutachterliche Abweichung vom Bewertungs-/Aggregationsschema (nur bei Endaggregation möglich):

Gesamtbewertung Gehölzarten b ca

Gesamtbewertung A B C

1.

Fagus sylvatica

Gehölzart

70 Fagus sylvatica

Gehölzart(wiss.; eindeut. Abk.) (wiss.; eindeut. Abk.)

35 

Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA

Ges.-
Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA 1.wS 2.wS 3. wS

Gehölzartenverteilung der Hauptschicht Gehölzartenverteilung in weiteren Schichten
Gesamtbewertung A B C

a b ca b c

HBA - Hauptbaumarten lt. Definition des LRT;
NBA + PBA - Neben- und Pionierbaumarten des LRT;
gf-BA - gesellschaftsfremde Baumarten

Deckungsgrad der lebensraumtypischen
Bodenvegetation

Geophyten (nicht 9110, 9150, 9190, 9410)

Gesamtbewertung Bodenvegetation

40
a/b c

a b c

b ca

2. Bodenvegetation

Betula pendula 10 

Pinus sylvestris 10 

Quercus petraea 5 

Acer pseudoplatanus 3 

Carpinus betulus 2 

Fraxinus excelsior 0 

 

 

 

Acer pseudoplatanus 15 

Carpinus betulus 10 

Frangula alnus 0 

Quercus petraea 0 

Sorbus aucuparia 0 

 

 

 

 

 Brachypodium sylvaticum

 Calamagrostis arundinacea

 Carex brizoides

Art (wissenschaftlicher Name; eindeutige Abkürzung zulässig)
 Melica nutans

 Stellaria holostea

 

 

 

 

zur Bewertung herangezogene LR-typische Arten der Bodenvegetation:

Kryptogamen (nur 9180*, 9410, 91T0) a b c

Arteninventar der Bodenvegetation a b c

Abwertung wegen Unterschreitung der Mindestgröße
(für A)

 Impatiens noli-tangere   

1. Boden, Wasserhaushalt, Stoffhaushalt 2. LR-untypische Arten / Dominanzen

3. Störungen an der Vegetationsstruktur

4. Sonstiges

5. Nutzung / Bewirtschaftung

Sonstige Beeinträchtigungen

Grundwasserabsenkung a b c

Verdichtung (Befahrung) a b c

Abbau (Sand, Gestein,
Torf)/Materialentnahme

a b c

Entwässerung a b c
Gewässerverrohrung / -verlegung /
-begradigung / -verbau /
Uferbefestigung

a b c

Wasserstandsschwankungen
(anthropogen, nicht
nutzungsbedingt)

a b c

Nährstoffeintrag (N, P)
(Eutrophierung) (einschl. org.
Ablagerungen)

a b c

Müllablagerung (anorg. Stoffe) a b c
Schadstoffeintrag (Öl, PAK, Ruß,
Stäube, PSM, Salze)

a b c

Neophyten / Neozoen a b c
Nährstoffzeiger a b c
Entwässerungszeiger a b c
sonst. Störzeiger (incl.
Ruderalisierungszeiger)

a b c

direkte Schädigung von Vegetation a b c
Vergrasung/Verfilzung a b c
Vitalitätseinbußen a b c

Lärm a b c
Zerschneidung a b c

Gewässerunterhaltung a b c

a b c
a b c
a b cVerbiss a b c

Schäle a b c

Bemerkungen

%

Gutachterliche Abweichung vom
Beurteilungs-/Aggregationsschema

A B C
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Daten zum Gebiet°

landesinterne Nr.

Nr. der Teilfläche

Name der Teilfläche

Angaben zur Kartierung°
Kartierer

Auftragnehmer MaP

Aufnahmedatum
ggf. Ergänzungskartierung

Beschreibung (für LRT-Flächen) bzw. Begründung (für Entwicklungsflächen)°

2 0 3
1

04.07.2006

Klosterwiese

_RANA

RANA

Fragmentarisch ausgebildeter, stark differenzierter Erlenbachwald aus Stangenholz bis schwachem Baumholz entlang eines langsam
fließenden, momentan wenig Wasser führenden Baches. In der Strauchschicht sind Schwarzerle und Gemeine Esche vertreten. Die
Bodenvegetation ist relative artenarm, stellenweise dominiert Brennessel. Totholz ist nicht vorhanden. Der LRT wird von zwei weiteren
LRT (9160 und 9110) begrenzt.

ggf. Nr. der
Ausbildung

Daten zum Lebensraumtyp°

LRT-Code
ggf. Nebencode

ggf. Nebencode

Grund für Nebencode(s):
LRT im Komplex oder LRT undeutlich ausgeprägt

Nr. BfN-
Biotoptyp

Fläche (m²)

bei linienhaften LRT:

Länge (m)

Breite (m)

ID
LRT-Fläche oder
LRT-Entwicklungs-
fläche (dann nur
Felder mit ° ausfüllen)

1xxxx - 
2xxxx -

9 1 E 0 1

4 3 0 4 0 2

1 0 0 70

166

17,0

Lebensraumtypische Strukturen

Lebensraumtypische Staudensäume (91E0*, 91F0)
Zwergstrauchheiden (9190)
Lianen (91E0*-Ausbildung 3, 91F0)
ausgeprägte Moosschicht (9410)

Gesamtwert sonstige Strukturelemente

a b c
a b c
a b c
a b c

b ca

WälderBewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG

Grunddaten

Bewertungskriterien

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004 Blatt 1 von 2

Strukturelemente (Einschränkungen beachten! Merkmal nicht bei: 9110, 9130, 9150, 91G0*) Ausprägung
4. Sonstige Strukturmerkmale

Waldentwicklungsphase Wuchsklasse HS (%)

40
60

Gesamtbewertung A B C

Gesamtwert Waldentwicklungsphasen b ca

Vorschläge für Erhaltungsmaßnahmen Vorschläge für Entwicklungsmaßnahmen

Exposition:

Inklination:
überwiegend
O

überwiegend
3

von ...  bis ...
    

von ...  bis ...
    

(Nur die bewertungsrelevanten Parameter, die je nach LRT unterschiedlich definiert sind, berücksichtigen!)

Bodenbereiche mit unterschiedlicher Feuchtigkeit (9160, 9190,
91E0*, 91F0, 9410)

a b c

Nebengerinne von Fließgewässern, Altwässer, Senken,
Flutmulden in der Fläche oder unmittelbar angrenzend (91E0*,
91F0)

a b c

Substratumlagerung / Fließgewässerdynamik (91E0*, 91F0) a b c
Felsen, Blöcke, Hangschutt (9170, 9180*, 9410) a b c

1.Waldentwicklungsphasen / Raumstruktur
Schichtung

mehrschichtig
einschichtig

M
60

Anteil (%)
der Mehr-
schichtigkeit

wS (%)

30
30

Jugendphase

Wachstumsphase

Reifephase

Blöße
Anwuchs

Jungwuchs
Stangenholz

schw. Baumholz
starkes Baumholz
sehr st. Baumholz

Abweichung:
Reifephase ab
BHD 30 cm

Anwuchs: h = 0 bis 2m; Jungwuchs: h = 2 bis 6 m;
Stangenholz: h = 6 bis 20 m und BHD <=20 cm
schw. Baumholz: BHD 21 bis 40 cm;
starkes Baumholz: BHD 41 bis 60 cm
sehr starkes Baumholz: BHD > 60 cm

HS - Hauptschicht
wS - weitere Schichten

2. Starkes Totholz ( i.d.R >= 40cm)

Laubholz liegend 0
Laubholz stehend 0
Nadelholz liegend 0
Nadelholz stehend 0

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel-
durchmesser
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert starkes Totholz b ca

3. Biotopbäume

Laubholz 0
Nadelholz 0

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert Biotopbäume b ca

Vegetation°
Nr. Vegetationsaufnahme
Nr. Veg.-Einheit(nach Böhnert et al. 2001)

Mittelpunktkoordinaten der Aufnahme

HW

RW
(gemäß techn. Anforderungen)

Pflanzengesellschaften°
 W 7

 36.3.1.1

  4568242,000 
  5682671,000 
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ja nein

a b c

a b c
a b c
a b c

keine

Lebensraumtypisches Arteninventar

3. Tierarten
Untersuchung von Indikatorgruppen erfolgt?

wenn ja, Artengruppe 1:
Artengruppe 2:
Artengruppe 3:

Gesamtbewertung Tierarten

Zusammenfassung der Bewertungsergebnisse
Gesamtbewertung lebensraumtypische Strukturen
Gesamtbewertung lebensraumtypisches Arteninventar
Gesamtbewertung Beeinträchtigungen

ErhaltungszustandA B C

A B C

A B C

A B C D

Bewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG Wälder

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004Blatt 2 von 2

Bewertungskriterien (Fortsetzung)

Beeinträchtigungen

Bemerkungen zur Bewertung / gutachterliche Abweichung vom Bewertungs-/Aggregationsschema (nur bei Endaggregation möglich):

Gesamtbewertung Gehölzarten b ca

Gesamtbewertung A B C

1.

Alnus glutinosa

Gehölzart

100 Alnus glutinosa

Gehölzart(wiss.; eindeut. Abk.) (wiss.; eindeut. Abk.)

30 

Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA

Ges.-
Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA 1.wS 2.wS 3. wS

Gehölzartenverteilung der Hauptschicht Gehölzartenverteilung in weiteren Schichten
Gesamtbewertung A B C

a b ca b c

HBA - Hauptbaumarten lt. Definition des LRT;
NBA + PBA - Neben- und Pionierbaumarten des LRT;
gf-BA - gesellschaftsfremde Baumarten

Deckungsgrad der lebensraumtypischen
Bodenvegetation

Geophyten (nicht 9110, 9150, 9190, 9410)

Gesamtbewertung Bodenvegetation

30
a/b c

a b c

b ca

2. Bodenvegetation

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Acer pseudoplatanus 20 

Fraxinus excelsior 10 

Corylus avellana 0 

 

 

 

 

 

 

 Anemone nemorosa

 Carex brizoides

 Corylus avellana

Art (wissenschaftlicher Name; eindeutige Abkürzung zulässig)
 Equisetum sylvaticum

 Festuca gigantea

 Geum urbanum

 Urtica dioica

 

 

zur Bewertung herangezogene LR-typische Arten der Bodenvegetation:

Kryptogamen (nur 9180*, 9410, 91T0) a b c

Arteninventar der Bodenvegetation a b c

Abwertung wegen Unterschreitung der Mindestgröße
(für A)

 Deschampsia cespitosa  Stellaria nemorum  

1. Boden, Wasserhaushalt, Stoffhaushalt 2. LR-untypische Arten / Dominanzen

3. Störungen an der Vegetationsstruktur

4. Sonstiges

5. Nutzung / Bewirtschaftung

Sonstige Beeinträchtigungen

Grundwasserabsenkung a b c

Verdichtung (Befahrung) a b c

Abbau (Sand, Gestein,
Torf)/Materialentnahme

a b c

Entwässerung a b c
Gewässerverrohrung / -verlegung /
-begradigung / -verbau /
Uferbefestigung

a b c

Wasserstandsschwankungen
(anthropogen, nicht
nutzungsbedingt)

a b c

Nährstoffeintrag (N, P)
(Eutrophierung) (einschl. org.
Ablagerungen)

a b c

Müllablagerung (anorg. Stoffe) a b c
Schadstoffeintrag (Öl, PAK, Ruß,
Stäube, PSM, Salze)

a b c

Neophyten / Neozoen a b c
Nährstoffzeiger a b c
Entwässerungszeiger a b c
sonst. Störzeiger (incl.
Ruderalisierungszeiger)

a b c

direkte Schädigung von Vegetation a b c
Vergrasung/Verfilzung a b c
Vitalitätseinbußen a b c

Lärm a b c
Zerschneidung a b c

Gewässerunterhaltung a b c

Steinbruch a b c
a b c
a b cVerbiss a b c

Schäle a b c

Steinbruchexplosionen

Bemerkungen

%

Gutachterliche Abweichung vom
Beurteilungs-/Aggregationsschema

A B C
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Daten zum Gebiet°

landesinterne Nr.

Nr. der Teilfläche

Name der Teilfläche

Angaben zur Kartierung°
Kartierer

Auftragnehmer MaP

Aufnahmedatum
ggf. Ergänzungskartierung

Beschreibung (für LRT-Flächen) bzw. Begründung (für Entwicklungsflächen)°

2 0 3
1

29.06.2006

Klosterwiese

_RANA

RANA

Südlich im FFH-Gebiet befindlicher, geschlossener bis lichter Mischbestand mit RBU, WLI, BAH, ELÄ, HBU und SEI im schwachen bis
starken Baumholz. LI und HBU bilden z.T. eine zweite Baumschicht unter RBU. An den Rändern vorwiegend HBU, WLI, ROB, SEI, REI
vorhanden. Einzelne Überhälter SEI im nördlichen Bestandesrand. Waldrand zur Wiese artenreich mit Schlehe, Feldahorn und HAsel
ausgebildet. Auf der Fläche befindet sich eine feuchte Senke mit stehendem Wasser und Iris pseudacorus ( zerwühlt von Schwarzwild).
Östlich angrenzens befinden sich Gärten. Alte, tiefe Durchforstungsspuren durchziehen das Gebiet.

ggf. Nr. der
Ausbildung

Daten zum Lebensraumtyp°

LRT-Code
ggf. Nebencode

ggf. Nebencode

Grund für Nebencode(s):
LRT im Komplex oder LRT undeutlich ausgeprägt

Nr. BfN-
Biotoptyp

Fläche (m²)

bei linienhaften LRT:

Länge (m)

Breite (m)

ID
LRT-Fläche oder
LRT-Entwicklungs-
fläche (dann nur
Felder mit ° ausfüllen)

1xxxx - 
2xxxx -

9 1 1 0 1

4 3 0 7 0 5 0 2

1 0 0 80

18693

Lebensraumtypische Strukturen

Lebensraumtypische Staudensäume (91E0*, 91F0)
Zwergstrauchheiden (9190)
Lianen (91E0*-Ausbildung 3, 91F0)
ausgeprägte Moosschicht (9410)

Gesamtwert sonstige Strukturelemente

a b c
a b c
a b c
a b c

b ca

WälderBewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG

Grunddaten

Bewertungskriterien

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004 Blatt 1 von 2

Strukturelemente (Einschränkungen beachten! Merkmal nicht bei: 9110, 9130, 9150, 91G0*) Ausprägung
4. Sonstige Strukturmerkmale

Waldentwicklungsphase Wuchsklasse HS (%)

100

Gesamtbewertung A B C

Gesamtwert Waldentwicklungsphasen b ca

Vorschläge für Erhaltungsmaßnahmen Vorschläge für Entwicklungsmaßnahmen

Exposition:

Inklination:
überwiegend

überwiegend
0

von ...  bis ...
    

von ...  bis ...
0   -  0

(Nur die bewertungsrelevanten Parameter, die je nach LRT unterschiedlich definiert sind, berücksichtigen!)

Bodenbereiche mit unterschiedlicher Feuchtigkeit (9160, 9190,
91E0*, 91F0, 9410)

a b c

Nebengerinne von Fließgewässern, Altwässer, Senken,
Flutmulden in der Fläche oder unmittelbar angrenzend (91E0*,
91F0)

a b c

Substratumlagerung / Fließgewässerdynamik (91E0*, 91F0) a b c
Felsen, Blöcke, Hangschutt (9170, 9180*, 9410) a b c

1.Waldentwicklungsphasen / Raumstruktur
Schichtung

mehrschichtig
einschichtig

M
50

Anteil (%)
der Mehr-
schichtigkeit

wS (%)

50
10

Jugendphase

Wachstumsphase

Reifephase

Blöße
Anwuchs

Jungwuchs
Stangenholz

schw. Baumholz
starkes Baumholz
sehr st. Baumholz

Abweichung:
Reifephase ab
BHD 30 cm

Anwuchs: h = 0 bis 2m; Jungwuchs: h = 2 bis 6 m;
Stangenholz: h = 6 bis 20 m und BHD <=20 cm
schw. Baumholz: BHD 21 bis 40 cm;
starkes Baumholz: BHD 41 bis 60 cm
sehr starkes Baumholz: BHD > 60 cm

HS - Hauptschicht
wS - weitere Schichten

2. Starkes Totholz ( i.d.R >= 40cm)

Laubholz liegend 6
Laubholz stehend 0
Nadelholz liegend 1
Nadelholz stehend 0

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel-
durchmesser
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert starkes Totholz b ca

3. Biotopbäume

Laubholz 10
Nadelholz 0

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert Biotopbäume b ca

Vegetation°
Nr. Vegetationsaufnahme
Nr. Veg.-Einheit(nach Böhnert et al. 2001)

Mittelpunktkoordinaten der Aufnahme

HW

RW
(gemäß techn. Anforderungen)

Pflanzengesellschaften°
 W 8

 36.1.2.1

  4568163,000 
  5682673,000 
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ja nein

a b c

a b c
a b c
a b c

keine

Lebensraumtypisches Arteninventar

3. Tierarten
Untersuchung von Indikatorgruppen erfolgt?

wenn ja, Artengruppe 1:
Artengruppe 2:
Artengruppe 3:

Gesamtbewertung Tierarten

Zusammenfassung der Bewertungsergebnisse
Gesamtbewertung lebensraumtypische Strukturen
Gesamtbewertung lebensraumtypisches Arteninventar
Gesamtbewertung Beeinträchtigungen

ErhaltungszustandA B C

A B C

A B C

A B C D

Bewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG Wälder

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004Blatt 2 von 2

Bewertungskriterien (Fortsetzung)

Beeinträchtigungen

Bemerkungen zur Bewertung / gutachterliche Abweichung vom Bewertungs-/Aggregationsschema (nur bei Endaggregation möglich):

Gesamtbewertung Gehölzarten b ca

Gesamtbewertung A B C

1.

Fagus sylvatica

Gehölzart

50 

Gehölzart

Acer pseudoplatanus

(wiss.; eindeut. Abk.) (wiss.; eindeut. Abk.)

27 

Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA

Ges.-
Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA 1.wS 2.wS 3. wS

Gehölzartenverteilung der Hauptschicht Gehölzartenverteilung in weiteren Schichten
Gesamtbewertung A B C

a b ca b c

HBA - Hauptbaumarten lt. Definition des LRT;
NBA + PBA - Neben- und Pionierbaumarten des LRT;
gf-BA - gesellschaftsfremde Baumarten

Deckungsgrad der lebensraumtypischen
Bodenvegetation

Geophyten (nicht 9110, 9150, 9190, 9410)

Gesamtbewertung Bodenvegetation

40
a/b c

a b c

b ca

2. Bodenvegetation

Carpinus betulus 20 

Quercus robur 10 

Tilia cordata 10 

Acer pseudoplatanus 5 

Fraxinus excelsior 5 

Larix decidua 0 

Quercus petraea 0 

Quercus rubra 0 

Robinia pseudoacacia 0 

Fraxinus excelsior 8 

Tilia cordata 7 

Carpinus betulus 5 

Fagus sylvatica 5 

Sorbus aucuparia 5 

Quercus petraea 3 

Corylus avellana 1 

Larix decidua 0 

Pinus sylvestris 0 

 Carex brizoides

 Carex sylvatica

 Maianthemum bifolium

Art (wissenschaftlicher Name; eindeutige Abkürzung zulässig)
 Poa nemoralis

 Stellaria holostea

 

 

 

 

zur Bewertung herangezogene LR-typische Arten der Bodenvegetation:

Kryptogamen (nur 9180*, 9410, 91T0) a b c

Arteninventar der Bodenvegetation a b c

Abwertung wegen Unterschreitung der Mindestgröße
(für A)

 Milium effusum   

1. Boden, Wasserhaushalt, Stoffhaushalt 2. LR-untypische Arten / Dominanzen

3. Störungen an der Vegetationsstruktur

4. Sonstiges

5. Nutzung / Bewirtschaftung

Sonstige Beeinträchtigungen

Grundwasserabsenkung a b c

Verdichtung (Befahrung) a b c

Abbau (Sand, Gestein,
Torf)/Materialentnahme

a b c

Entwässerung a b c
Gewässerverrohrung / -verlegung /
-begradigung / -verbau /
Uferbefestigung

a b c

Wasserstandsschwankungen
(anthropogen, nicht
nutzungsbedingt)

a b c

Nährstoffeintrag (N, P)
(Eutrophierung) (einschl. org.
Ablagerungen)

a b c

Müllablagerung (anorg. Stoffe) a b c
Schadstoffeintrag (Öl, PAK, Ruß,
Stäube, PSM, Salze)

a b c

Neophyten / Neozoen a b c
Nährstoffzeiger a b c
Entwässerungszeiger a b c
sonst. Störzeiger (incl.
Ruderalisierungszeiger)

a b c

direkte Schädigung von Vegetation a b c
Vergrasung/Verfilzung a b c
Vitalitätseinbußen a b c

Lärm a b c
Zerschneidung a b c

Gewässerunterhaltung a b c

a b c
a b c
a b cVerbiss a b c

Schäle a b c

Bemerkungen

%

Gutachterliche Abweichung vom
Beurteilungs-/Aggregationsschema

A B C

...
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Daten zum Gebiet°

landesinterne Nr.

Nr. der Teilfläche

Name der Teilfläche

Angaben zur Kartierung°
Kartierer

Auftragnehmer MaP

Aufnahmedatum
ggf. Ergänzungskartierung

Beschreibung (für LRT-Flächen) bzw. Begründung (für Entwicklungsflächen)°

2 0 3
1

11.07.2006

Klosterwiese

_RANA

RANA

Boden mit Bereichen unterschiedlicher Feuchtigkeit, reichl. Mücken, sehr alte Eschen und Eichen (über 60 cm), gut strukturiert,
Totholz- und Biotopbaumhaltiger Eichen-Hainbuchen-Eschen-Lindenwald mit Feld- und Bergahorn. Im östl. Bereich sehr starke alte Eschen,
mehrschichtig mosaikartig verzahnte untersch. Waldentwicklungsphasen. Hoher Anteil Nebenbaumarten (Ahorn, Birke) z.T.
gesellschaftsfremde Roteiche.
Diese potentielle LRT Fläche besteht aus einem gut strukturierten, geschlossenen Eschen-, Eichen-, Linden-, Ahorn-, Buchenwald.
Einzeln beigemischt sind Birke, Kiefer und Roteiche. Die Bodenvegetation weist mit Arten wie Brachypodium sylvaticum, Carex brizoides,
Circaea lutetiana, Stellaria holostea, Descampsia cespitosa und Stachys sylvatica auf Eichen- Hainbuchenwald hin. Der Boden ist
unterschiedlich feucht.  Die für den LRT 9160 geforderten 10 % Eiche werden jedoch nicht erreicht. Der Bestand ist gut strukturiert,
unterschiedliche Waldentwicklungsphasen sind mosaikartig verzahnt vorhanden, im östlichen Bereich gibt es mehrere sehr starke Eschen, i

ggf. Nr. der
Ausbildung

Daten zum Lebensraumtyp°

LRT-Code
ggf. Nebencode

ggf. Nebencode

Grund für Nebencode(s):
LRT im Komplex oder LRT undeutlich ausgeprägt

Nr. BfN-
Biotoptyp

Fläche (m²)

bei linienhaften LRT:

Länge (m)

Breite (m)

ID
LRT-Fläche oder
LRT-Entwicklungs-
fläche (dann nur
Felder mit ° ausfüllen)

1xxxx - 
2xxxx -

9 1 6 0 0

4 3 0 7 0 6 0 4

2 0 0 10

52137

Lebensraumtypische Strukturen

Lebensraumtypische Staudensäume (91E0*, 91F0)
Zwergstrauchheiden (9190)
Lianen (91E0*-Ausbildung 3, 91F0)
ausgeprägte Moosschicht (9410)

Gesamtwert sonstige Strukturelemente

a b c
a b c
a b c
a b c

b ca

WälderBewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG

Grunddaten

Bewertungskriterien

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004 Blatt 1 von 2

Strukturelemente (Einschränkungen beachten! Merkmal nicht bei: 9110, 9130, 9150, 91G0*) Ausprägung
4. Sonstige Strukturmerkmale

Waldentwicklungsphase Wuchsklasse HS (%)

Gesamtbewertung A B C

Gesamtwert Waldentwicklungsphasen b ca

Vorschläge für Erhaltungsmaßnahmen Vorschläge für Entwicklungsmaßnahmen

Exposition:

Inklination:
überwiegend

überwiegend
0

von ...  bis ...
    

von ...  bis ...
0   -  0

(Nur die bewertungsrelevanten Parameter, die je nach LRT unterschiedlich definiert sind, berücksichtigen!)

Bodenbereiche mit unterschiedlicher Feuchtigkeit (9160, 9190,
91E0*, 91F0, 9410)

a b c

Nebengerinne von Fließgewässern, Altwässer, Senken,
Flutmulden in der Fläche oder unmittelbar angrenzend (91E0*,
91F0)

a b c

Substratumlagerung / Fließgewässerdynamik (91E0*, 91F0) a b c
Felsen, Blöcke, Hangschutt (9170, 9180*, 9410) a b c

1.Waldentwicklungsphasen / Raumstruktur
Schichtung

mehrschichtig
einschichtig Anteil (%)

der Mehr-
schichtigkeit

wS (%)

Jugendphase

Wachstumsphase

Reifephase

Blöße
Anwuchs

Jungwuchs
Stangenholz

schw. Baumholz
starkes Baumholz
sehr st. Baumholz

Abweichung:
Reifephase ab
BHD 30 cm

Anwuchs: h = 0 bis 2m; Jungwuchs: h = 2 bis 6 m;
Stangenholz: h = 6 bis 20 m und BHD <=20 cm
schw. Baumholz: BHD 21 bis 40 cm;
starkes Baumholz: BHD 41 bis 60 cm
sehr starkes Baumholz: BHD > 60 cm

HS - Hauptschicht
wS - weitere Schichten

2. Starkes Totholz ( i.d.R >= 40cm)

Laubholz liegend
Laubholz stehend
Nadelholz liegend
Nadelholz stehend

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel-
durchmesser
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert starkes Totholz b ca

3. Biotopbäume

Laubholz
Nadelholz

Totholzgruppe Stück Abweichung
von Regel
(Extrem-
Standorte)

Gesamtwert Biotopbäume b ca

Vegetation°
Nr. Vegetationsaufnahme
Nr. Veg.-Einheit(nach Böhnert et al. 2001)

Mittelpunktkoordinaten der Aufnahme

HW

RW
(gemäß techn. Anforderungen)

Pflanzengesellschaften°
 W 9

 36.3.2.2

  4568433,000 
  5682682,000 
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ja nein

a b c

a b c
a b c
a b c

keine

Lebensraumtypisches Arteninventar

3. Tierarten
Untersuchung von Indikatorgruppen erfolgt?

wenn ja, Artengruppe 1:
Artengruppe 2:
Artengruppe 3:

Gesamtbewertung Tierarten

Zusammenfassung der Bewertungsergebnisse
Gesamtbewertung lebensraumtypische Strukturen
Gesamtbewertung lebensraumtypisches Arteninventar
Gesamtbewertung Beeinträchtigungen

ErhaltungszustandA B C

A B C

A B C

A B C D

Bewertung der Lebensraumtypen nach Anhang I der RL 92/43/EWG Wälder

Landesamt für Umwelt und Geologie, Abt. Natur, Landschaft, Boden, in Zusammenarbeit mit Landesforstpräsidium, 03/2004Blatt 2 von 2

Bewertungskriterien (Fortsetzung)

Beeinträchtigungen

Bemerkungen zur Bewertung / gutachterliche Abweichung vom Bewertungs-/Aggregationsschema (nur bei Endaggregation möglich):

Gesamtbewertung Gehölzarten b ca

Gesamtbewertung A B C

1.
Gehölzart

 

Gehölzart(wiss.; eindeut. Abk.) (wiss.; eindeut. Abk.)

 

Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA

Ges.-
Anteil
(%)  HBA NBA + PBA gf-BA 1.wS 2.wS 3. wS

Gehölzartenverteilung der Hauptschicht Gehölzartenverteilung in weiteren Schichten
Gesamtbewertung A B C

a b ca b c

HBA - Hauptbaumarten lt. Definition des LRT;
NBA + PBA - Neben- und Pionierbaumarten des LRT;
gf-BA - gesellschaftsfremde Baumarten

Deckungsgrad der lebensraumtypischen
Bodenvegetation

Geophyten (nicht 9110, 9150, 9190, 9410)

Gesamtbewertung Bodenvegetation

a/b c

a b c

b ca

2. Bodenvegetation

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Art (wissenschaftlicher Name; eindeutige Abkürzung zulässig)
 

 

 

 

 

 

zur Bewertung herangezogene LR-typische Arten der Bodenvegetation:

Kryptogamen (nur 9180*, 9410, 91T0) a b c

Arteninventar der Bodenvegetation a b c

Abwertung wegen Unterschreitung der Mindestgröße
(für A)

   

1. Boden, Wasserhaushalt, Stoffhaushalt 2. LR-untypische Arten / Dominanzen

3. Störungen an der Vegetationsstruktur

4. Sonstiges

5. Nutzung / Bewirtschaftung

Sonstige Beeinträchtigungen

Grundwasserabsenkung a b c

Verdichtung (Befahrung) a b c

Abbau (Sand, Gestein,
Torf)/Materialentnahme

a b c

Entwässerung a b c
Gewässerverrohrung / -verlegung /
-begradigung / -verbau /
Uferbefestigung

a b c

Wasserstandsschwankungen
(anthropogen, nicht
nutzungsbedingt)

a b c

Nährstoffeintrag (N, P)
(Eutrophierung) (einschl. org.
Ablagerungen)

a b c

Müllablagerung (anorg. Stoffe) a b c
Schadstoffeintrag (Öl, PAK, Ruß,
Stäube, PSM, Salze)

a b c

Neophyten / Neozoen a b c
Nährstoffzeiger a b c
Entwässerungszeiger a b c
sonst. Störzeiger (incl.
Ruderalisierungszeiger)

a b c

direkte Schädigung von Vegetation a b c
Vergrasung/Verfilzung a b c
Vitalitätseinbußen a b c

Lärm a b c
Zerschneidung a b c

Gewässerunterhaltung a b c

a b c
a b c
a b cVerbiss a b c

Schäle a b c

Bemerkungen

%

Gutachterliche Abweichung vom
Beurteilungs-/Aggregationsschema

A B C




